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Rathaus geschlossen: 

Das Bürgerbüro ist am Freitag, den 15.05.2026  

geschlossen. 

 

Fundamt: 

1 Skateboard von Smyth Toys mit buntem Unterboden. 

Gefunden am Kindergarten nach dem 1. Mai. 

 

Kurzbericht zur Gemeinderatssitzung Zimmern unter 

der Burg vom 05.05.2026 

In der öffentlichen Sitzung des Gemeinderats befasste sich 

das Gremium mit mehreren kommunalen Themen. 

 

Unter TOP 1 beschloss der Gemeinderat die Anpassung 

der Elternbeiträge für den Kindergarten Sonnenschein ent-

sprechend den Empfehlungen des Gemeindetags Baden-

Württemberg sowie der kirchlichen und kommunalen Lan-

desverbände. 

Die Finanzierung der frühkindlichen Bildung erfolgt durch 

mehrere Kostenträger. Diese setzt sich zusammen aus Mit-

teln des Bundes, des Landes, der Kommunen, der Kirchen 

bzw. freien Träger sowie aus Elternbeiträgen. 

Vor dem Hintergrund steigender Personal- und Sachkosten 

ist eine regelmäßige Anpassung der Elternbeiträge erfor-

derlich. Das weiterhin angestrebte Ziel der Verbände ist ein 

Kostendeckungsgrad von 20 % durch Elternbeiträge.  

Für das Kindergartenjahr 2026/2027 erfolgt eine Erhöhung 

um 4,5 Prozent, für 2027/2028 um weitere 4,0 Prozent. Die 

Gebühren werden auf volle Euro auf- bzw. abgerundet. 

Im Vergleich zu anderen Gemeinden im Gemeindeverwal-

tungsverband bewegt sich die Gemeinde Zimmern u.d.B. 

bei den Beiträgen im Mittelmaß. Eine höhere Auslastung 

durch freie Kindergartenplätze wäre wünschenswert. 

Bei TOP 2 wurde die notwendige Erneuerung der Rand-

einfassung des Sandkastens im Kindergarten Sonnenschein 

beraten. Die bestehende Umrandung weist erhebliche Si-

cherheitsmängel auf und soll in Kürze entfernt werden. 

Verschiedene neue Ausführungsvarianten wurden vorge-

stellt und diskutiert, darunter auch eine Lösung mit Beton-

Randplatten. Bei ebenerdiger Verlegung wurde dieser Va-

riante mehrheitlich zugestimmt. 

Unter TOP 3 nahm der Gemeinderat die vorgelegte Stre-

ckenliste des Jagdbogens Zimmern Nord-West für das 

Jagdjahr 2025/2026 zur Kenntnis. 

 

 

Abschließend wurden unter TOP 4 Bekanntgaben, Ver-

schiedenes sowie Wünsche und Anträge behandelt.  

Der Vorsitzende unterrichtete zunächst über Themen aus 

dem Gemeindeverwaltungsverband.  

Der Eingangsbereich im Kindergarten soll in den Sommer-

ferien neu gepflastert werden. Eine angedachte Maßnahme 

zur Erneuerung der Wasserrinne gegenüber der Kirche im 

Zusammenhang mit dem Vorhaben wird zu einem späteren 

Zeitpunkt nochmals beraten. 

Für die freiwillige Montage neuer Verkehrszeichen inner-

halb der Gemeinde sprach der Bürgermeister den Dank an 

die Beteiligten aus. 

Angeregt wurden zudem die Instandsetzung des Brunnes 

Rötenbergstraße sowie evtl. Sicherheitsmängel in der Ge-

meindehalle. 

 

Walter Sieber 

Bürgermeister 

 

 
 

Einladung zur Verbandsversammlung 

am Dienstag, den 19.05.2026, um 18.00 Uhr 

im Rathaus Dautmergen, Sitzungssaal, Grabenstraße 

1, 72356 Dautmergen 

- im Verhinderungsfall bitte den Stellvertreter  

beauftragen - 

Zur Sitzung der Verbandsversammlung werden Sie hier-

mit ordnungsgemäß und herzlich eingeladen. 

 

TAGESORDNUNG 

- öffentlich –          Vorlagen 

1. Künftiger Retentionsbodenfilter beim  

 Verbandsklärwerk;    1/26 

 Vergabe der Planungsaufgabe  

2. RÜB Täbingen, Betonsanierung;   2/26 

 Vergabe der Arbeiten  

3.  Modernisierung des RÜB Täbingen; Vergabe der  

 Planungsaufgaben für   3/26 

     3.1 Erneuerung Messschacht 

     3.2 Maschinen- u. Elektrotechnik 

4. Ausstattung verschiedener RÜB mit  

 Fernwirktechnik;    4/26 

 Vergabe der Arbeiten  

5. PV-Anlage für das Verbandsklärwerk;  5/26 

     Vergabe der Lieferung und Montage 

6.  Verschiedenes und Bekanntgaben 

 

Amtliches 

http://www.zimmern-udb.de/
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Mit freundlichen Grüßen 

gez. Scholz 

Verbandsvorsitzender 

- Fehlende Sitzungsvorlagen werden baldmöglichst 

nachgereicht - 

 

 

 

 

 

 
Azubi-Speeddating in Albstadt 

Am Mittwoch, den 20. Mai 2026, veranstaltet die Berufs-

beratung der Agentur für Arbeit von 15:00 bis 17:30 Uhr 

in Albstadt ein Speeddating für Jugendliche und junge Er-

wachsene auf der Suche nach einem Ausbildungsplatz ab 

Herbst 2025. In der Agentur für Arbeit in der Zieglerstraße 

7 in Albstadt treffen sich Ausbildende und Ausbildungs-

platzsuchende in lockerer Atmosphäre zu kurzen Vorstel-

lungsgesprächen. 

Wer Wartezeiten vermeiden möchte, kann sich per E-Mail 

an balingen-reutlingen.141-arbeitgeber-service@ar-

beitsagentur.de anmelden oder sich telefonisch unter 

07433 951-256 bzw. -259 einen Termin sichern. Kurzent-

schlossene können auch ohne vorherige Anmeldung teil-

nehmen. 

Das Speed-Dating ist der einfachste Weg, Ausbildungs-

platzsuchende und Unternehmen auf unkomplizierte Art 

zusammenzubringen. Stimmen die Chemie und die Anfor-

derungen, steht der Weg für ein Wiedersehen offen. 

Folgende Unternehmen aus der Region sind dabei: 

August Steinmeyer GmbH & Co. KG, Bundeswehr Karri-

ereberatung / Wege bei der Bundeswehr, Eschler Textil 

GmbH, Gebrüder Frei GmbH & Co. KG, Heinrich Schmid 

GmbH & Co. KG, KORN Recycling GmbH, Möbel Rogg, 

omegalecker GmbH, SRH Kliniken Landkreis Sigmarin-

gen GmbH. 

 

 
Das Landwirtschaftsamt lädt zu den alljährlichen  

Felderbegehungen im Mai ein 

Die aktuelle Witterung brachte endlich den lang ersehnten 

Regen – allerdings mit regional sehr unterschiedlich aus-

geprägten Niederschlagsmengen. Zuvor hatte die anhal-

tende Trockenheit vielerorts zu großen Herausforderungen 

in der Landwirtschaft geführt. Niederschlagsdefizite sowie 

große Unterschiede zwischen Tag- und Nachttemperaturen 

beeinflussten die Entwicklung zahlreicher Kulturen und 

sorgten regional für sehr unterschiedlich ausgeprägte 

Pflanzenbestände. Um die Auswirkungen der Witterung 

vor Ort einzuordnen und die weitere Bestandsführung zu 

diskutieren, finden im Mai Felderbegehungen statt. 

Die Termine im Überblick: 

Gruol: Dienstag, 12. Mai 2026, 19.30 Uhr   

Treffpunkt: Richtung Weildorf, erster Feldweg links 

Täbingen: Dienstag, 19. Mai 2026, 19.30 Uhr   

Demobetrieb Christoph Wachendorfer, Gößlinger Straße 

12 

Ringingen: Mittwoch, 20. Mai 2026, 19.30 Uhr   

Treffpunkt: Friedhofsparkplatz 

Die Felderbegehungen sind als zweistündige Fortbildung 

zur Pflanzenschutz-Sachkunde nach §9 Absatz 4 des Pflan-

zenschutzgesetzes anerkannt. Die anwesenden Teilnehme-

rinnen und Teilnehmer erhalten eine Fortbildungsbeschei-

nigung über zwei Stunden. Eine Anmeldung vorab ist nicht 

erforderlich. 

Alle interessierten Landwirtinnen und Landwirte sind 

herzlich eingeladen, sich vor Ort auszutauschen und aktu-

elle Fragestellungen gemeinsam zu diskutieren. 

 

 
 

Artenreiches Grünland – Praxisabend mit  

Bestimmungsübungen im Grünland 

Das Landwirtschaftsamt lädt alle interessierten Land-

wirte*Innen zu Bestimmungsübungen im Grünland ein. 

Der Zollernalbkreis verfügt über überdurchschnittlich viele 

artenreiche Wiesen und Weiden. Für die Bestimmungsü-

bungen wurden artenreiche Wiesen in Geislingen und 

Burgfelden ausgewählt, die sich gut für die Bestimmung 

der 4 oder 6 Kennarten aus dem Kennartenkatalog der För-

derprogramme FAKT bzw. ÖR eignen.  

Vor Ort stellt das Landwirtschaftsamt relevante Pflanzen 

aus den Grünlandbeständen vor. Anschließend werden ge-

meinsam die wesentlichen Kennarten bestimmt. Dabei 

wird auch auf den Umgang mit der Handy-App „Profil 

BW“ zur Kennartendokumentation eingegangen, deren 

Nutzung ab diesem Jahr für alle Antragsteller Pflicht ist.  

1. Geislingen, Montag, 18.05.2026, 19.30 Uhr  

 Treffpunkt: Ortsausgang Geislingen Richtung  

 Rosenfeld, Erster Feldweg links, Parkplatz Verein  

 der Hundefreunde 

2. Burgfelden, Donnerstag, 21.05.2026, 19.30 Uhr  

 Treffpunkt: Maschinenhalle von Norbert Bitzer,  

 Richtung Parkplatz „Heersberg“ Burgweg 

Informationen anderer 

Ämter 

 



...Amtsblatt Zimmern u.d.B. Nr. 20/2026 vom 13.05.2026           Seite 3 

 

Alle interessierten Landwirte und Landwirtinnen sind zu 

den oben genannten Terminen herzlich eingeladen. Eine 

Anmeldung ist nicht erforderlich.  

Für die Bestimmungsübungen sollte ein Handy mitge-

bracht werden, auf welchem die App „Profil BW“ in-

stalliert ist. 

 

 
B 463 Tunnel Albstadt-Laufen 

Beginn des Probebetriebs am 12. Mai 2026 

Nach dem Abschluss der erforderlich gewordenen Nachar-

beiten startet am 12. Mai 2026 im Laufe des Nachmittags 

der vierwöchige Probebetrieb des Tunnels. 

Am 30. April 2026 wurde im Rahmen eines Festakts der 

Abschluss der Bauarbeiten am Tunnel begangen. Der Tun-

nel war seit Oktober 2024 gesperrt, um dringend notwen-

dige Arbeiten an der Betriebs- und Sicherheitstechnik vor-

zunehmen. Da am 30. April eine belastbare Verknüpfung 

der Sicherheitstechnik mit der Integrierten Leitstelle (ILS) 

in Balingen noch nicht gegeben war, wurden Nacharbeiten 

nötig, die das Regierungspräsidium und die ausführende 

Firma mit Hochdruck vorangetrieben haben. Die ILS ist 

rund um die Uhr besetzt und ein zentraler Akteur bei Not-

fällen im Tunnel. Bei Schadensereignissen alarmiert sie die 

erforderlichen Rettungskräfte und sperrt - wenn erforder-

lich - den Tunnel, weshalb ihre Anbindung an die neue 

Technik ein unverzichtbarer Bestandteil des Sicherheits-

konzepts ist.   

Nachdem die Verbindung zwischenzeitlich belastbar her-

gestellt ist und die Funktionstests erfolgreich abgeschlos-

sen wurden, kann der voraussichtlich vierwöchige Probe-

betrieb unter Verkehr beginnen. Während des Probebe-

triebs ist die zulässige Höchstgeschwindigkeit zunächst auf 

50 km/h beschränkt. Gleichzeitig werden zur Anzeige, dass 

es sich um einen Probebetrieb handelt, an den jeweiligen 

Tunnelportalen die gelben Blinklichter eingeschaltet. Nach 

erfolgreichem Abschluss des Probebetriebs wird die zuläs-

sige Höchstgeschwindigkeit im Tunnel 70 km/h betragen.  

Im Rahmen des Probebetriebs wird die eingebaute Technik 

unter realen Verkehrsbedingungen getestet und die einge-

bauten Messeinrichtungen an die vor Ort bestehenden Be-

dingungen angepasst. Dies ist unter anderem notwendig, da 

im Tunnel auftretende Luftströmungen und Verwirbelun-

gen tages- und verkehrsabhängig variieren. Um zuverläs-

sige Daten zu liefern, müssen die Sensoren und ihre Ein-

stellungen auf diese Änderungen justiert werden. 

Während des Probebetriebs kann es zu Tunnelsperrungen 

kommen, die vom Überwachungssystem automatisch und 

eigenständig oder durch die ILS ausgelöst werden. Auch 

für gegebenenfalls notwendige Nachjustierungen der Sen-

soren kann eine zeitweise Sperrung notwendig werden. Die 

Umleitung erfolgt dann in beiden Fahrtrichtungen über die 

Balinger Straße in Albstadt-Laufen. 

Hintergrundinformationen:  

Im Rahmen der Instandsetzung wurde der Tunnel umfas-

send erneuert und auf den aktuellen Stand der Sicherheits- 

und Betriebstechnik gebracht. Unter anderem wurden 64 

Kilometer neue Kabel verlegt und eine moderne, energie-

effiziente LED-Beleuchtung installiert. Auch die Sicher-

heitsausstattung wurde deutlich verbessert: Neue Not-

rufeinrichtungen, Fluchtwege, Fluchtwegkennzeichnun-

gen sowie Kamera- und Lautsprechersysteme sorgen künf-

tig für mehr Sicherheit im Ernstfall. 

Für den Brandfall wurde ein neues Branddetektionssystem 

eingebaut, das Brände frühzeitig erkennt. Ergänzend dazu 

steuern vier Strahlventilatoren gezielt die Luftströmung im 

Tunnel, um Rauch abzuleiten und die Sichtverhältnisse zu 

verbessern. Einsatzkräfte können zudem auf einen neu in-

stallierten Tunnelfunk zurückgreifen. 

Ein weiterer Schwerpunkt lag auf dem Brandschutz: 

Hierzu wurden ein neues Löschwasserbecken, eine neue 

Löschwasserleitung mit Hydranten sowie eine Druckerhö-

hungsanlage installiert, um im Ernstfall eine zuverlässige 

Versorgung sicherzustellen. Zusätzlich wurde ein Hava-

riebecken errichtet, welches kontaminiertes Löschwasser 

auffängt. 

Auch im Bereich der Nachhaltigkeit wurde nachgerüstet: 

Auf der Balinger Seite des Tunnels wurde eine Photovol-

taikanlage installiert, die zur Energieversorgung des Tun-

nels beiträgt. Neue Wechselverkehrszeichen vor den Tun-

nelportalen ermöglichen es zudem, den Verkehr frühzeitig 

zu lenken und auf Gefahren hinzuweisen. 

Aktuelle Informationen über Straßenbaustellen im Land 

können Interessierte auf der Internetseite der Straßenver-

kehrszentrale des Landes Baden-Württemberg unter 

www.verkehrsinfo-bw.de abrufen. VerkehrsInfo BW gibt 

es auch als App (kostenlos und ohne Werbung) – Infos un-

ter: www.verkehrsinfo-bw.de/verkehrsinfo_app. 

 

 
Neues Förderprogramm für Ladestationen in Mehr-

parteienhäusern gestartet. 

Das Bundesministerium für Verkehr (BMV) hat mit der 

„Förderrichtlinie Ladeinfrastruktur in und an Mehrpartei-

enhäusern“ ein neues Förderprogramm aufgelegt. Ziel ist 

es, den Ausbau von Ladestationen für Elektroautos in 

Mehrparteienhäusern mit drei oder mehr Wohneinheiten 

zu beschleunigen. Gefördert werden die Anschaffung und 

Installation privater Ladeinfrastruktur, z. B. Wallboxen 

einschließlich der erforderlichen technischen Komponen-

ten. Auch Netzanschlüsse sowie notwendige bauliche  

Maßnahmen sind förderfähig. 

Eckpunkte der Förderung 

Voraussetzung für eine Förderung ist unter anderem, dass 

mindestens 20 Prozent der Stellplätze (mindestens jedoch 

sechs Stellplätze) eines Gebäudes vorverkabelt werden und 

zu 100 Prozent Strom aus erneuerbaren Energien genutzt 

wird. Ausgeschlossen sind Mehrparteienhäuser, für die be-

reits eine gesetzliche Pflicht zur Errichtung von Ladeinfra-

struktur besteht. 

Antragsberechtigt sind: 

1. Wohnungseigentümergemeinschaften (WEG),  

2. kleine und mittlere Unternehmen (KMU) sowie  

 Privateigentümer vermieteten Wohneigentums,  

3. Wohnungsbaugesellschaften und  

 Immobilienunternehmen mit größerem  

 Wohnungsbestand.  

 Förderhöhe pro Stellplatz: 

• bis zu 1.300 Euro bei reiner Vorverkabelung 

 (ohne Wallbox),  

• bis zu 1.500 Euro mit Wallbox oder  

• bis zu 2.000 Euro bei Ladepunkten mit  

 bidirektionaler Ladefunktion.  

Förderanträge müssen vor Beginn des Vorhabens bzw. vor 

der Auftragsvergabe gestellt werden. Eine Antragstellung 
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ist bis zum 10. November 2026 möglich, für größere Un-

ternehmen bis zum 15. Oktober 2026. 

Weitere Informationen und Antragstellung 

Die Antragstellung erfolgt digital über die Pricewater-

houseCoopers GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft als 

Projektträger. Weitere Informationen und die Antragstel-

lung sind online unter  

www.laden-im-mehrparteienhaus.de verfügbar.  

Bei Fragen Rund um das Thema Ladestationen hilft die 

Energieagentur Zollernalb mit ihrem umfangreichen Ange-

bot weiter. Die Beratung findet online, telefonisch oder in 

einem persönlichen Gespräch statt. Unsere Fachleute infor-

mieren anbieterunabhängig und individuell. Mehr Infor-

mationen gibt es direkt bei  

der Energieagentur Zollernalb unter 07433-921385, 

www.energieagentur-zollernalb.de 

 

 

 

 

 

 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 

Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten: 

Kostenfreie Rufnummer 

Ärztlichen Bereitschaftsdienst 116 117 

Die Sprechzeiten der Bereitschaftsdienstpraxen sind an 

den Wochenenden und Feiertagen am Krankenhaus Balin-

gen von 09:00 Uhr bis 19:00 Uhr.  

Mobile Patienten können jederzeit ohne Anmeldung dort-

hin kommen (auch in der Nacht). Patienten, die aus 

Krankheitsgründen nicht in der Lage sind, die Bereit-

schaftsdienst-Praxen aufzusuchen, werden über die 116 

117 an den Fahrdienst vermittelt, der sie dann zu Hause 

aufsucht. 

Balingen (Allgemeiner Ärztlicher Bereitschaftsdienst) 

Zollernalbklinikum Balingen, Tübinger Straße 30, 

72336 Balingen  Sa, So und FT 10-20 Uhr 

Wichtige Rufnummern für den Kindern- und Jugend-

ärztlichen Bereitschaftsdienst: 

Kinder- und Jugendärztliche Bereitschaftspraxis Reutlin-

gen, Steinenbergstr. 31, 72764 Reutlingen 

Samstags, Sonn- und Feiertags: 9-13 Uhr u. 15-19 Uhr 

Tel. 116117 

Kinder- und Jugendärztliche Bereitschaftspraxis Tübin-

gen, Hoppe-Seyler-Str. 1 72076 Tübingen 

Samstags, Sonn- und Feiertags: 10.00-18.00 Uhr 

    Tel. 116117 

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis 

Schwarzwald-Baar Klinikum Villingen-Schwenningen 

Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 

Mo – Do   19 – 21 Uhr 

Fr    18 – 21 Uhr 

Sa, So und an Feiertagen  9 – 21 Uhr 

Tel. 116117 

Notruf (Feuerwehr/Notruf/Notfall):                 112 

Krankentransport               19222 

Bereitschaftsdienst Augenarzt:                      116117 

Bereitschaftsdienst Kinderarzt:                       116117 

Bereitschaftsdienst Hals-/Nasen-/Ohrenarzt:           116117 

Bereitschaftsdienst Zahnarzt:             01801/116 116 

Giftnotrufzentrale Freiburg ………….0761/19240 

Bereitschaftsdienst Stadtapotheke Schömberg 

Telefon: (07427) 94750. 

Öffnungszeiten  

Mo. Di. Do. Fr.,  8.°° - 12.30 Uhr und 14.°° - 19.30 Uhr 

Mi.,                     8.°° - 12.30 Uhr, 14.00 - 18.30 Uhr 

Sa.,                      8.°° - 12.30 Uhr 

Notdienst: Außerhalb unserer Öffnungszeiten gilt der 

Balinger Notdienstplan 

Telefonseelsorge Neckar-Alb: 

Tag und Nacht erreichbar unter Tel.: 0800/1110111 

 

 

 

 

 

 
Zollernalb Klinikum bietet Kurs 

für junge Eltern zum Thema 

„Babys erster Brei“  

Das Zollernalb Klinikum lädt 

junge Eltern herzlich zum Online-

Vortrag „Babys erster Brei“ am Mittwoch, 20.05.2026 um 

19 Uhr ein. 

Die Umstellung auf den ersten Brei wirft bei den Eltern 

viele Fragen auf. Die kostenlosen Kurse rund um das 

Thema Beikost klären Fragen wie zum Beispiel „Wann ist 

der richtige Zeitpunkt Beikost in den Speiseplan des Kin-

des zu integrieren?“ oder „Wann darf das Baby essen und 

trinken?“. Außerdem werden auch praktische Tipps ver-

mittelt, wie die Nahrungsumstellung des Kindes von 

Milchnahrung auf feste Nahrung problemlos gelingen 

kann. Elvira Kalbacher (Diätassistentin, Ernährungsberate-

rin DGE, BeKi-Referentin der Landesinitiative Bewusste 

Kinderernährung) klärt diese und viele weitere Fragen mit 

den teilnehmenden Eltern. 

Der ca. 90-minütigen Online-Kurs findet im Rahmen der 

Landesinitiative Bewusste Kinderernährung statt. 

Um eine rechtzeitige Anmeldung wird gebeten unter der E-

Mail: elvira.kalbacher@zollernalb-klinikum.de. Nach der 

Anmeldung erhalten die Teilnehmer einen Link für die 

Teilnahme. 

 

Informationsabend für werdende  

Eltern am Zollernalb Klinikum 

Das Zollernalb Klinikum lädt wer-

dende Eltern herzlich zu den monatli-

chen Informationsabenden ein. Die Veranstaltungen bieten 

umfassende Informationen rund um Schwangerschaft, Ge-

burt und die ersten Tage mit Ihrem Baby. Neben einem 

Vortrag erhalten die Teilnehmer die Möglichkeit, den 

Kreißsaal und die Entbindungsstation zu besichtigen. Ein 

erfahrenes Team aus Hebammen und Ärzten steht für Fra-

gen zur Verfügung. 

Der nächste Termin findet am Dienstag, 19. Mai 2026 um 

18 Uhr in der Cafeteria des Zollernalb Klinikums in Balin-

gen statt.  

Die Informationsabende finden jeden dritten Dienstag im 

Monat um 18:00 Uhr statt, sofern der Tag kein Feiertag ist. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

 

 

 

 

 

 

Verschiedenes 

Bereitschaftsdienste 

http://www.energieagentur-zollernalb.de/
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Kindertagespflege  

– eine familiennahe und gute Betreuung für die Kleins-

ten 

Freie Betreuungsplätze für U3-Kinder  

Sind Sie auf der Suche nach einem Betreuungsplatz für Ihr 

Kind? Dann unterstützen wir Sie gerne und schauen ge-

meinsam mit Ihnen nach einer passenden Kindertagespfle-

gestelle. Gut für Sie zu wissen: Die öffentliche Förderung 

von Betreuungsplätzen für U3-Kinder in Kindertages-

pflege und Kitas ist in unserem Landkreis gleichgestellt. 

Tagesmutter oder Tagesvater werden  

Am 10.Juni 2026 startet eine Grundqualifizierung Kinder-

tagespflege für alle, die gerne mit Kindern arbeiten und an 

der Tätigkeit in der Kindertagespflege interessiert sind. 

Möchten Sie mehr erfahren? Dann rufen Sie uns an - 

wir beraten Sie gerne!  

Jugendförderverein Zollernalbkreis e.V. 

Fachberatung Kindertagespflege  

Telefon: 07433 – 381671 oder Email: info.tages-

pflege@jufoe-zak.de   

Mehr Informationen auf: www.jufoe-zak.de 

 

 
Narrenzunft Wilflingen e.V.  

 

E I N L A D U N G: VatertagsHock 2026 

An Christi Himmelfahrt, 14. Mai lädt die Narrenzunft 

Wilflingen e.V. wiederum zum VatertagsHock unter 

freiem Himmel ein. 

Bei gutem Wetter findet der „Hock“ ab 10.00Uhr am Nar-

renbrunnen in der Ortsmitte statt und endet gegen 19.00 

Uhr.  

Neben dem üblichen Getränkeangebot bieten wir Grill-

wurst mit Brot, Bauernbratwurst mit Brot und in diesem 

Jahr neu ab 11.00 Uhr: Gyros Pita mit Zaziki 

Auf Euren Besuch freut sich der Zunftrat ganz besonders. 

(Die Veranstaltung findet nur bei gutem Wetter statt.) 

 

Mit herzlichen Grüßen, 

Der Zunftrat 

Narrenzunft Wilflingen e.V. 

TRADITIONSBEWUSST.URSPRÜNGLICH. 

LEBENDIG. 

 

Internet: www.narrenzunft-wilflingen.de 

Facebook: Narrenzunft Wilflingen e.V. 

Instagram: nz.wilflingen 

 

 
Einladung der Allgemeinen Blinden- und Sehbehinder-

tenhilfe e.V. (ABSH) Landesverband für Menschen mit 

Behinderungen – Kreisgruppe Zollernalb -  

Wir laden Sie herzlich ein am Samstag, 30.05.2025 um 

15:00 Uhr zu unserem Gruppentreffen im Sportheim beim 

Italiener, Zeitentalstr. 25 in 72336 Balingen-Frommern. 

Wir freuen uns auf einen gemeinsamen Nachmittag um In-

formationen und Erfahrungen auszutauschen.  

Ausdrücklich erwünscht sind bei all unseren Treffen im-

mer Betroffene und die Angehörigen betroffener und rat-

suchender Menschen. 

Nähere Informationen finden Sie auch auf unserer Home-

page: www.abs-hilfe.de. 

 

 Tour 9 
Unterwegs am Albtrauf 

Termine: Sonntag, 17. Mai 2026, 10.00 Uhr 

Abgesagt! 

 

 Tour 10  

Oben auf dem Berg 

Wanderung über den Plettenberg 

Ein ansteigender Pfad führt uns durch den Mischwald 

gleich zu Beginn dieser Wanderung auf die Hochfläche. 

Bei dieser interessanten Wanderung erfahren wir an der 

Förderanlage des Kalksteinbruchs Wissens-wertes über 

den Abbau und die Weiterverarbeitung des Juragesteins.  

Die Aussichtsplattform erlaubt uns einen Einblick auf die 

Abbaufläche, sowie auch auf die Rekultivierungsflächen. 

Durch die typischen Wacholderheiden wandern wir, und 

kommen am weitsichtbaren Fernmeldeturm vorbei. 

Entlang des Traufs mit herrlichen Fernblicken gehen wir 

zur Südseite des Berges, 

wo sich noch spärliche Grabenreste einer abgegangenen 

Burg sich befinden. Vorbei an der Pletten-berg-Hütte 

geht’s zum Ausgangspunkt zurück. 

Hinweis:  Wanderschuhe sind erforderlich,  

  Getränke und ein kleines Vesper nicht  

  vergessen. 

Termin:   Samstag, 16.05.2026, 13.30 Uhr 

Dauer:   ca. 4 Stunden 

Treffpunkt:  Dotternhausen, Parkplatz Riese 

Alb-Guide: Peter Eiler, Mobil: 0170 / 1492776 

 

Engagement zuhause mit Herz  

und Sinn 

Der VSP – Verein für Sozialpsychi-

atrie e.V. vermittelt Menschen mit 

seelischen Belastungen in Gastfami-

lien. Für ihr Engagement erhalten die Gastfamilien (dies 

können auch Einzelpersonen oder Paare sein) ein attrakti-

ves steuerfreies Zusatzeinkommen. Interessierte sind herz-

lich eingeladen zur unverbindlichen Online-Infostunde am 

Dienstag, 19. Mai, 18 Uhr.  

Gastfamilien können Menschen mit seelischen Belastun-

gen ein neues Zuhause sowie Halt im Alltag bieten. Der 

VSP – Verein für Sozialpsychiatrie e.V. sucht regelmäßig 

Gastfamilien. Dies können Paare, Einzelpersonen oder Fa-

milien aus den Kreisen Reutlingen, Tübingen, Sigmarin-

gen, Alb-Donau und Zollernalb sein. Die Familien erhalten 

ein vierstelliges Betreuungsgeld und fachliche Unterstüt-

zung. Wer mehr über das „Begleitete Wohnen in Familien“ 

(BWF) erfahren möchte, ist herzlich eingeladen zur BWF-

Online-Infostunde.  

Wann:  Dienstag, 19. Mai, 18 bis 19 Uhr 

  Freitag, 12. Juni, 8 bis 9 Uhr 

  Dienstag, 23. Juni, 16 bis 17 Uhr 

Wo:  Online per Zoom-Videokonferenz.  

Wie:   Keine Anmeldung nötig. Zoom-Link und  
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  Infos unter: vsp-net.de/bwf-infostunde/ 

Wer:   VSP – Verein für Sozialpsychiatrie e.V. 

  Info-Telefon: 0176 43861614 

Interessierte können sich auch unabhängig von dem Ter-

min gern melden, um weitere Informationen über das BWF 

zu erhalten. Für Gastfamilien bietet sich eine attraktive 

Möglichkeit, sich sozial zu engagieren und sich gleichzei-

tig zu Hause ein regelmäßiges Zusatzeinkommen zu schaf-

fen. Betroffene finden in einer Gastfamilie eine sehr indi-

viduelle und maßgeschneiderte Form der Hilfe in einem 

überschaubaren Rahmen und die Einbindung in das soziale 

Umfeld der Gastfamilie. 

Wer ist der VSP – Verein für Sozialpsychiatrie e.V.? 

Immer mehr Menschen sind von psychischer Erkrankung 

betroffen, doch oft fehlt die richtige Unterstützung zur 

richtigen Zeit. Außerdem leiden Betroffene unter der Stig-

matisierung. Bei psychischen Erkrankungen wird zu oft 

weggeschaut – mit dramatischen Folgen für Betroffene, 

Angehörige und das Gesundheitssystem. Der VSP - Verein 

für Sozialpsychiatrie e.V. setzt auf frühzeitige Hilfe, prä-

ventive Angebote und alltagsnahe Unterstützung. Wir be-

gleiten Menschen mit psychischen Erkrankungen in ihrem 

gewohnten Umfeld, bauen Barrieren ab und stärken Selbst-

bestimmung – und das seit 1972. 

Das über die Jahre gewachsene und etablierte Hilfesystem 

des VSP hält vielfältige Angebote in den Bereichen Woh-

nen, Tagesstruktur, Jugendhilfe, Prävention und Pflege be-

reit. Diese zielen darauf ab, Menschen mit seelischen Her-

ausforderungen im Alltag zu unterstützen – je nach Unter-

stützungsbedarf. Der VSP ist heute in den Landkreisen 

Reutlingen, Tübingen, Esslingen, Sigmaringen sowie im 

Zollernalbkreis und im nördlichen Alb-Donau-Kreis prä-

sent. Der Vereinssitz und die Geschäftsstelle sind in Reut-

lingen. 

 

 

 

 
Verstehen, was KI kann: Anwendungen und Auswir-

kungen 

Albstadt/Sigmaringen. Die Hochschule Albstadt-Sigma-

ringen und die evangelische Kirchengemeinde 

Sigmaringen beteiligen sich dieses Jahr am Kulturschwer-

punkt „Bildung“ des Landkreises. Die gemeinsame Veran-

staltungsreihe startet am Mittwoch, 20. Mai, mit dem ers-

ten KI-Forum in der Kreuzkirche. 

Was ist Künstliche Intelligenz – und was kann sie wirk-

lich? Prof. Dr. Stefan Ruf von der Hochschule Albstadt-

Sigmaringen gibt einen Überblick über Grundlagen, Mög-

lichkeiten und Grenzen aktueller KI-Technologien. An-

schließend diskutieren Expertinnen und Experten aus Jus-

tiz, Medizin und Journalismus, wie KI ihre Arbeitsfelder 

beeinflusst und welche Chancen und Herausforderungen 

sich daraus ergeben. Zugesagt haben Michael Hescheler, 

Regionalleiter der Schwäbischen Zeitung, Prof. Dr. Chris-

tian Heckel, Präsident des Verwaltungsgerichts Sigmarin-

gen, und Sven Schönfeld, Geschäftsführer der SRH Klini-

ken Landkreis Sigmaringen GmbH. 

Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforder-

lich. 

Wann:  Mittwoch, 20. Mai 2026, 18:00 Uhr 

Wo:  Kreuzkirche Sigmaringen, Binger Str. 9 

 

 

 

 

 

  Liederkranz 

  Zimmern unter der Burg 

  Zollernalbkreis 

 

Mitteilung zur Pfingstwanderung 

Der Männergesangverein muss leider alle Sänger, Mitglie-

der, Freunde und Gönner des Vereins, zur Absage der 

Pfingstwanderung in Kenntnis setzen. 

Auf Grund einer großen Anzahl von Absagen aus unserem 

Verein hat sich der Ausschuss dazu entschieden dieses Jahr 

keine Wanderung zu veranstalten. 

 

Wir bitten um Entschuldigung und Verständnis. 

der Liederkranz Zimmern u. d. Burg 

 
 

 

Musikverein Zimmern unter der Burg 

 

Liebe Musikfreunde,  

im Namen aller Musikerinnen und Musiker des Musikvereins Zimmern u. d. B. möchten wir nochmals ein herzliches Dan-

keschön an alle Konzertbesucher, Helfer und Spender aussprechen. Das Gelingen unseres Frühjahrskonzerts wäre durch Ihr 

Interesse an unserem Verein nicht möglich gewesen. Auch wollen wir uns nochmals für die vielen Unterstützungen und die 

positiven Resonanzen bedanken. 

Herzlichen Dank.  

 

Ihr Musikverein Zimmern unter der Burg 

 

Vatertagswanderung Musikverein  

Zimmern unter der Burg 

 

Der Musikverein lädt alle Musikerinnen und Musiker sowie alle Freunde und Gönner  

recht herzlich zur diesjährigen Vatertagswanderung am 14. Mai 2026 ein.  

Treffpunkt ist um 10:00 Uhr am Dorfbrunnen. Dieses Jahr werden wir nach Rotenzimmern wandern. 

 

Auf Euer Kommen freut sich der Musikverein. 

-Vorstandschaft-

  

Vereinsnachrichten 

Schulen 
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Sportverein Zimmern unter der Burg 

Funktionelles Gesundheitstraining 

Montag:    19.30 - 21.00 Uhr 

      Männer-Gesundheitstraining 

Dienstag:  9.30 -10.30 Uhr 

      Seniorengymnastik mit Gisela Rau 

      Neueinsteiger jeder Zeit willkommen 

Mittwoch:  18.30 – 20.00 Uhr 

      Gesundheitsgymnastik mit Gisela Rau 

Mittwoch:  20.00 - 21.15 Uhr 

    Tanz dich Fit   ZUMBA   mit Petra Schatz 

    Tanz und Fitness auf lateinamerikanische 

    Rhythmen    Einstieg jeder Zeit möglich 

Donnerstag: 19.00 – 21.00 Uhr Tischtennis 

19.30 Uhr bis 21.30 Badminton 

 

 

 

 

 
Pfarramt Schömberg,    Tel. 2509, Fax: 6156 

E-mail     pfarramt.schoemberg@drs.de 

Internet: www.stadtkirche-schoemberg.de 

Öffnungszeiten 

Montag      08:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Dienstag:   14.00 Uhr – 17.00 Uhr 

Mittwoch:  14:00 Uhr – 17:00 Uhr 

Tel. 07427 2509, Pfarramt.Schoemberg@drs.de 

Einladung zu den Gottesdiensten in der Gemeinde 

Donnerstag, 14.05.2026 – Christi Himmelfahrt 

8.30 Uhr Wortgottesfeier (Diakon) 

Sonntag, 17.05.2026 – 7. Sonntag der Osterzeit 

10.30 Uhr Wortgottesfeier (Diakon) 

Samstag, 23.05.2026 

19.00 Uhr Heilige Messe 

 

 
 

 
Beerdigungsdienst 

Im Trauerfall wenden Sie sich bitte an: 

Diakon Stephan Drobny, Tel. 0178 5645033  

stephan.drobny@drs.de 

AKTUELLES, einen IMPULS und weitere Gottesdienste 

finden Sie unter www.stadtkirche –schoemberg.de 

GOTTESDIENSTE in der Seelsorgeeinheit 

Samstag, 16.05.2026 – Vorabend zum 7. Sonntag der 

Osterzeit 

19.00 Uhr  Heilige Messe in Ratshausen 

19.00 Uhr  Heilige Messe in Dotternhausen 

Sonntag, 17.05.2026 – 7. Sonntag der Osterzeit 

9.00 Uhr  Heilige Messe in Dormettingen 

9.00 Uhr  Heilige Messe in Schömberg 

9.00 Uhr  Wortgottesfeier (Diakon) in Schörzingen 

9.30 Uhr  Wortgottesfeier (Team) in Dautmergen 

10.30 Uhr  Heilige Messe in Weilen 

10.30 Uhr  Heilige Messe auf dem Palmbühl 

10.30 Uhr  Wortgottesfeier (Diakon) in Zimmern 

14.30 Uhr  Maiandacht auf dem Palmbühl 

18.00 Uhr  Maiandacht in Ratshausen in der  

  Lourdeskapelle 

18.00 Uhr  Maiandacht in Schörzingen 

Dienstag, 19.05.2026 

18.00 Uhr  Heilige Messe in Weilen 

19.00 Uhr  Heilige Messe in Schörzingen 

Mittwoch, 20.05.2026 

19.00 Uhr  Heilige Messe in Ratshausen 

19.00 Uhr  Heilige Messe in Schömberg 
 

Palmbühlnachrichten 

Sekretariat: Pfarramt Schömberg Tel. 07427/ 2509  

Aktuelle Informationen:  

https://wallfahrtsort-palmbuehl.drs.de  

Wallfahrtsseelsorge: Pastoralreferent Michael Holl,  

Tel. 0174 1057563, Mail: mholl@drs.de  

 

Werktagsmessen 

Immer am Mo., Do. u. Fr. um 9.00 Uhr im Pilgerstüble. 

Maiandacht mit Weihbischof Kreidler am 14.05.2026 

auf dem Palmbühl  

Trotz seines sehr vollen Terminkalenders, wird Weihbi-

schof Dr. Johannes Kreidler um  

14.30 Uhr an Christi Himmelfahrt die Maindacht, zu Eh-

ren der Gottesmutter Maria, auf dem Palmbühl mit uns fei-

ern. Die musikalische Umrahmung übernehmen die „Him-

melsklänge“. 

Herzliche Einladung zu diesem besonderen Ereignis. 

AnsprechBar 

Die AnsprechBar ist bis Ende September jeden Freitag von 

16 bis 18 Uhr geöffnet. Die ehrenamtlichen Seelsorger und 

Seelsorgerinnen haben ein offenes Ohr und ein weites Herz 

für die Anliegen all derer, die auf den Palmbühl kommen. 

Das kleine rote Auto mit Kaffee, Gebäck und Wasser im 

Kofferraum steht auf dem Kirchhof – und lädt zum Ver-

weilen ein. 

Wer an einem anderen Termin jemand zum Zuhören 

braucht, darf sich gerne mit einem Terminwunsch an Mi-

chael Holl wenden. 

 

 

 
 

Evang. Gemeindebüro Täbingen, Im Oberland 9,  

72348 Rosenfeld-Täbingen, Tel. (07427) 3294,  

Telefon  (07427) 3294     Fax   (07427) 914913 

Gemeindebüro Mo.  9.30 – 12.00 Uhr 

Do 14.00 – 16.30 Uhr 

E-Mail: bettina.huonker@elkw.de 

Internet: www.kirchengemeinde.taebingen.de 

Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, Erzingen  

Telefon  07433/ 4210 

 

Katholische 

Kirchengemeinde 

St. Jakobus  

Zimmern u.d.B. 

 

Kirchen 

Evangelische 

Kirchengemeinde 

Täbingen 

Dautmergen 

Zimmern u.d.Burg 

mailto:pfarramt.schoemberg@drs.de
mailto:stephan.drobny@drs.de
mailto:bettina.huonker@elkw.de
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E-Mail  stefan.kroeger@elkw.de 

1. Vorsitzender  Axel Märklin, Heerstraße 24, Täbingen 

Telefon (07427) 8672  

E-Mail axel.maerklin@t-online.de 
 

Gottesdienste 

Donnerstag, 14. Mai 2026 Christi Himmelfahrt 

10.00 Uhr Gottesdienst der  

  Gesamtkirchengemeinde an der  

  Hardtwaldhütte zwischen Erzingen und  

  Geislingen mit Pfarrer Stefan Kröger,  

  den Posaunenchören aus Täbinger und  

  Ostdorf. Anschließend Beisammensein  

  mit Würstchengrillen.  

Sonntag, 17. Mai 2026 Exaudi 

09.00 Uhr Gottesdienst für Jung & Alt mit  

  Jugendreferent Roland Eckert und dem  

  Team zum Thema Abendmahl  

  Opfer: Jugendarbeit 

10.00 Uhr Gottesdienst in Endingen mit Ulrich  

  Hirsch vom Gustav-Adolf-Werk 

10.15 Uhr Eins-Gottesdienst in Schömberg mit  

  Klaus Schroer mit Einzelsegnung 

Sonntag, 24. Mai 2026 Pfingstsonntag 

09.00 Uhr Gottesdienst in Erzingen mit  

  Pfarrer Stefan Kröger 

10.00 Uhr Gottesdienst in Endingen mit Dekan  

  i. Ruhe Emil Haag 

10.15 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Stefan Kröger  

  mit Taufe von Marlo Huonker 

  Empf.-Landesopfer: Aktuelle Notfälle 

Montag, 25. Mai 2026 Pfingstmontag  

10.00 Uhr Gottesdienst der  

  Gesamtkirchengemeinde in Endingen im  

  Gemeindehausgarten mit Pfarrer Dr.  

  Martin Brändl und den Posaunenchören  

  aus Täbingen und Ostdorf 

Um 9.00 Uhr beginnt der Gottesdienst mit Vorläuten. 

Um 10.00/10.15 Uhr wird nachgeläutet. 

 

 

 

 

 

 
Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband Zollernalb e.V.  

DRK Reisebegleiter - Halbtagesfahrt zur Insel Mainau 

– 08.07.2026 Abfahrt um 11:00 Uhr in Balingen über 

Hechingen und Albstadt. Nach einem gemütlichen Spa-

ziergang durch die Park- und Gartenanlage beginnt die ge-

führte Inselbesichtigung. Für Teilnehmende mit einge-

schränkter Gehfähigkeit wird eine „Bank zu Bank“-Füh-

rung angeboten (bitte bei Anmeldung angeben). Anschlie-

ßend gemeinsames Winzervesper. Rückfahrt um 17:30 

Uhr. Anmeldeschluss: 24.06.2026 

Mehrtagesreise ins Chiemgau – 17.–21.08.2026 Anreise 

über Rosenheim nach Rohrdorf ins Hotel „Zur Post“ 

(Halbpension). Programm u. a.: Tegernsee und Großer 

Ahornbogen, Stadtführungen in Wasserburg am Inn und 

Altötting, Ausflug zum Chiemsee mit Herren und Frau-

eninsel, sowie ein Stopp in Bad Tölz mit Führung zu be-

kannten Drehorten. Anmeldeschluss: 12.06.2026 

Zu allen Reisen begleiten Sie erfahrene ehrenamtliche 

DRK Reisebegleiter/-innen. Auch Nichtmitglieder sind 

herzlich willkommen. Informationen und Anmeldung 

beim DRK Kreisverband Zollernalb e. V., Frau Elvira 

Brünle, Tel. 07433 9099 843. 

PEKiP Kurse für junge Familien Das Prager Eltern Kind 

Programm (PEKiP) unterstützt die frühkindliche Entwick-

lung im ersten Lebensjahr durch Spiel- und Bewegungsan-

regungen in der Gruppe. Eine qualifizierte Kursleitung ver-

mittelt entwicklungspsychologische Grundlagen und be-

gleitet Eltern im Austausch. Anmeldung Tel.: 07433 9099 

13, julia.gresser@drk-zollernalb.de  

Balingen: ab 06.05.2026, mittwochs 08:45–10:15 Uhr, 

für Babys von 2–5 Monaten 

Hechingen: ab 08.05.2026, mittwochs 08:45–10:15 Uhr, 

für Babys von 2–5 Monaten. 

Der DRK-Kleiderladen (Auf dem Graben 13 – 72336 

Balingen) hat für Sie sowohl zum Stöbern und Einkaufen 

als auch zur Spendenabgabe zu folgenden Öffnungszeiten 

geöffnet: Montag und Dienstag 14:00 – 17:00 Uhr; Mitt-

woch und Freitag 10:00 – 13:00 Uhr; Donnerstag: 15:00 – 

18:00 Uhr. Wir freuen uns über Ihren Besuch! 

Werde Fördermitglied - schon ab 25 € im Jahr! Unter-

stütze den DRK-Kreisverband Zollernalb e.V. und stärke 

damit den Bevölkerungsschutz vor Ort. Jede Fördermit-

gliedschaft hilft uns, wichtige Aufgaben und ehrenamtliche 

Arbeit weiterhin zuverlässig zu leisten. 

Jetzt anmelden:  www.drk-zollernalb.de/start/mitglied-

schaft 

DRK-Hausnotruf - Hilfe auf Knopfdruck Sicher zu 

Hause wohnen trotz Alter, Krankheit oder Behinderung. 

Ihr Familienangehöriger soll auch während Ihrer Abwe-

senheit, z. B. während des Urlaubs, zuverlässig und opti-

mal betreut werden? Wir bieten Ihnen mit dem Hausnot-

ruf-Dienst in Ihren eigenen vier Wänden Sicherheit und 

Service, rund um die Uhr. Tel. 07433 9099 55. 

 

 
Wir bieten Ihnen ein abwechslungsreiches Programm 

zu den verschiedensten Themen - Gesundheit, Familie, 

Persönlichkeit, Spiritualität, Kultur und Kreativität, 

Gesellschaft und Werte. Offen für alle – unabhängig 

von Konfession und Herkunft.  

Digitaler Elterntreff: Kinder in den Schlaf begleiten 

Online-Vortrag, Dienstag, 19. Mai, 20 – 21:30 Uhr 

Offenes Café für Alleinerziehende – in Albstadt 

Einfach vorbeikommen, Samstag, 06. Juni, 9:30 – 11:30 

Uhr, Ebingen, kath. Gemeindehaus 

Geschichten aus der Stadt Balingen – „Wasser im Wan-

del der Zeit“ 

Stadtführung, Sonntag, 07. Juni, 14 – 15:30 Uhr, Treff-

punkt: Balingen, Friedhofkirche (Parkplatz) 

Meditation des Tanzes – Sacred Dance 

Kurs ab Mittwoch, 10. Juni, 7x, 18 – 19:30 Uhr, Balingen, 

Gemeindezentrum Edith Stein 

Kleinkinder auf MUSIKALISCHER Entdeckungsreise 

(ca. 1,5 – 3-Jährige) 

Eltern-Kind-Kurs ab Donnerstag, 11. Juni, 7x, 15 – 16:30 

Uhr, Balingen, kath. Gemeindehaus  

Leichtigkeit des Seins – Tänze mit Leichtigkeit und 

Freude 

Workshop, Montag, 15. Juni, 19 – 20:30 Uhr, Balingen, 

kath. Gemeindehaus  

Qi Gong – Meditation in Bewegung 

Kurs ab Montag, 15. Juni, 6x, 19:15 – 20:30 Uhr, Balingen, 

Gemeindezentrum Edith-Stein 

sonstiges 

mailto:julia.gresser@drk-zollernalb.de
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Menschen von hier lesen aus der Bibel  

Lese- und Gesprächsabend, Mittwoch 24. Juni, 20 Uhr, E-

bingen, St. Hedwig 

Offenes Café für Alleinerziehende – in Balingen 

Samstag, 27. Juni, 9:30 – 11:30 Uhr, Balingen, kath. Ge-

meindehaus 

Anmeldung und weitere Infos: www.keb-zak.de  

Tel.: 07433/90110-30, E-Mail: info@keb-zak.de 

 

 
Baden-Württemberg: Umweltministerium zeichnet in 

Sinsheim acht Klimaschutzkommunen aus 

European Energy Award letztmalig verliehen – künftig 

stehen neue Klimaschutzmanagement-Systeme bereit  

•  Acht Kommunen im Land haben nach der  

 erfolgreichen Prüfung im vergangenen Jahr 

  den European Energy Award (eea) erhalten. 

•  Das Zertifizierungsverfahren in Deutschland  

 endet nun in seiner bisherigen Form – für  

 interessierte Kommunen ist ein nahtloser  

 Übergang zu neuen  

 Klimaschutzmanagement-Systemen möglich. 

•  Die KEA-BW hat die eea-Aktivitäten in  

 Baden-Württemberg koordiniert und ist nun  

 auch für die neuen Systeme die erste  

 Anlaufstelle im Land. 

Am 6. Mai 2026 hat das Ministerium für Umwelt, 

Klima und Energiewirtschaft acht Kommunen aus Ba-

den-Württemberg mit dem European Energy Award 

(eea) ausgezeichnet. Die Preisverleihung fand in der 

Klima Arena in Sinsheim statt. Prämiert wurden die 

Stadt Achern, die Gemeinde Altlußheim, die Stadt Bie-

tigheim-Bissingen, der Landkreis Böblingen, die Stadt 

Eberbach, die Gemeinde Edingen-Neckarhausen, der 

Landkreis Rastatt und die Gemeinde Wiesenbach. Mit 

dieser Auszeichnung endet das bisherige eea-Pro-

gramm in Deutschland. Für die systematische Unter-

stützung kommunaler Klimaschutzmaßnahmen stehen 

künftig neue Angebote bereit, darunter die „Klima-

kommune Deutschland“ und die „Zukunftskommune“. 

Beide Klimaschutzmanagement-Systeme setzen ver-

stärkt auf die Einbindung der 33 regionalen Klima-

schutz- und Energieagenturen im Land. Darauf weist 

die KEA Klimaschutz- und Energieagentur Baden-

Württemberg (KEA-BW) hin. Die Landesenergieagen-

tur hat das eea-Programm im Südwesten über viele 

Jahre koordiniert. Sie steht den Kommunen nun auch 

für die neuen Systeme als wichtige Anlaufstelle im 

Land zur Verfügung.  

Welche Klimaschutzmanagement-Systeme künftig für 

Kommunen verfügbar sind und an wen sie sich wenden 

können, präsentiert die KEA-BW auf ihrer Internetseite: 

www.kea-bw.de/kommunaler-klimaschutz/angebote/kli-

maschutz-systeme. Die Angebote unterstützen kommunale 

Verwaltungen dabei, Klimaschutz systematisch anzuge-

hen. Sie erfassen, bewerten und überprüfen regelmäßig die 

lokalen Maßnahmen und Aktivitäten. Fachleute, häufig aus 

den regionalen Energie- und Klimaschutzagenturen, be-

gleiten die Kommunen, analysieren den bisherigen Stand 

und zeigen Verbesserungsmöglichkeiten auf. 

„Die Rolle der Kommunen beim Klimaschutz ist und bleibt 

zentral. Ein systematisches Vorgehen hilft, Energie effi-

zient einzusetzen und verstärkt auf erneuerbare Energie-

quellen zu bauen. Das kommt den Kommunen und dem 

Klima zugute. Wichtig ist, dass die Gemeinden, Städte und 

Landkreise dabei Klimaschutzmanagement-Systeme nut-

zen und so ihre umfangreichen Anstrengungen sichtbar 

machen“, sagt Umwelt- und Energieministerin Thekla 

Walker.  

„Kommunen, die ihre Klimaschutzmaßnahmen konse-

quent umsetzen und erneuerbare Energien ausbauen, wer-

den unabhängiger von hohen Öl- und Gaspreisen. Zugleich 

stärken sie ihre regionale Wirtschaft, schaffen Arbeits-

plätze und modernisieren ihre Infrastruktur“, sagt Jan 

Münster, Mitglied der Geschäftsführung der KEA-BW. 

„Umso wichtiger ist es, dass nach dem Ende des eea in 

Deutschland weiterhin passgenaue Klimaschutzmanage-

ment-Systeme zur Verfügung stehen, mit denen Kommu-

nen ihre Klimaschutzaktivitäten nahtlos und systematisch 

fortführen können.“ 

Drei Städte, drei Gemeinden und zwei Landkreise prä-

miert 

Den European Energy Award Gold erhielt der Landkreis 

Böblingen. Das ist die höchste Auszeichnungsstufe in dem 

europäischen Klimaschutzzertifizierungssystem. Eine 

Kommune bekommt sie, wenn sie mindestens 75 Prozent 

der für sie möglichen Maßnahmen zur Energieeffizienz 

und zum Klimaschutz umgesetzt hat. Nach den erfolgrei-

chen Prüfungen im Jahr 2025 wurden außerdem die Stadt 

Achern, die Gemeinde Altlußheim, die Stadt Bietigheim-

Bissingen, die Stadt Eberbach, die Gemeinde Edingen-

Neckarhausen, der Landkreis Rastatt und die Gemeinde 

Wiesenbach mit dem European Energy Award prämiert.  

Beispiel 1: Landkreis Böblingen für sein langjähriges 

Engagement prämiert 

Der Landkreis Böblingen nahm zum vierten Mal in Folge 

den European Energy Award Gold mit nach Hause – be-

reits in den Jahren 2014, 2017 und 2021 war dies der Fall. 

Für die Prüfung 2025 erhielt die Kommune nun die Aus-

zeichnung. Die Energieagentur Kreis Böblingen begleitet 

den Prozess und unterstützt den Landkreis bei der Umset-

zung der Maßnahmen. Als wirtschaftsstarker Landkreis 

sieht Böblingen Klimaschutz und wirtschaftliche Entwick-

lung eng miteinander verbunden. Dazu zählen unter ande-

rem der Ausbau erneuerbarer Energien, die Elektrifizie-

rung der Schönbuchbahn und das Projekt Energiedreh-

scheibe Nord in Sindelfingen. Durch die Kombination aus 

Windenergie, Photovoltaik, Biomethan und Biomasse ent-

steht dort ein Energiestandort, der verschiedene erneuer-

bare Energiequellen miteinander verbindet und zur lokalen 

Energieversorgung beitragen soll. 

„Der Landkreis Böblingen geht im Bereich Klimaschutz 

voran, da es für uns eine ökologische und eine ökonomi-

sche Zukunftsaufgabe ist“, so der Böblinger Landrat Ro-

land Bernhard. „Lokale, regenerative Energiegewinnung 

bedeutet mehr Krisenresilienz, mehr Wertschöpfung vor 

Ort und mehr Klimaschutz – auch in Anbetracht der vola-

tilen Weltsituation.“ 

Beispiel 2: Altlußheim will zukunftsfähig und lebens-

wert sein 

Die Gemeinde Altlußheim trat vor vier Jahren dem eea bei. 

Seither baute sie ihr kommunales Energiemanagement auf 

und stellte eine Klimaschutzmanagerin ein. Jährlich ent-

steht eine neue PV-Anlage auf kommunalen Dächern, er-

gänzt durch die Solarkampagne mit der Klimaschutz- und 

Energie-Beratungsagentur Heidelberg – Rhein-Neckar-

Kreis (KLiBA). Zusätzlich plant Altlußheim eine Freiflä-

chen PV-Anlage, um die lokale Energieerzeugung weiter 

auszubauen. Seit 2022 stehen E-Carsharing und 

http://www.keb-zak.de/
mailto:info@keb-zak.de


...Amtsblatt Zimmern u.d.B. Nr. 20/2026 vom 13.05.2026           Seite 10 

 

Ladesäulen an zwei Standorten bereit. Schon 2019 wurde 

die Straßenbeleuchtung auf LED umgestellt. Zusammen 

mit engagierten Bürgerinnen und Bürgern gründete die Ge-

meinde eine Klimaschutzinitiative sowie eine Arbeits-

gruppe für Bürgerberatung. Zudem ist die Gemeinde aktiv 

vernetzt und startet 2026 in die kommunale Wärmeplanung 

im Konvoi mit Neulußheim und Reilingen.  

„Unser Erfolg im Klimaschutz entsteht durch gemeinsa-

mes Engagement und konsequente Umsetzung - für eine 

lebenswerte, zukunftsfähige Gemeinde“, sagt Uwe Grem-

pels, Bürgermeister von Altlußheim. 

Klimaschutzaktivitäten effizient vorantreiben  

Städte und Gemeinden im Südwesten konnten von 2006 

bis Ende 2025 am European Energy Award (eea) teilneh-

men, Landkreise seit 2010. 28 von 35 Landkreisen haben 

das Programm genutzt. Bei den Städten und Gemeinden 

waren es 153 und ein Gemeindeverwaltungsverband. Da-

mit hatte Baden-Württemberg im Vergleich zu den anderen 

Bundesländern die meisten eea-Kommunen in Deutsch-

land: Mehr als die Hälfte der Städte, Gemeinden und Land-

kreise, die deutschlandweit am European Energy Award 

teilnahmen, stammten von dort. Rund 15 Prozent der Kom-

munen im Südwesten haben sich beteiligt. Europaweit neh-

men derzeit rund 1.900 Kommunen aus 16 Ländern teil. 

Das deutsche Programm in seiner bisherigen Form wurde 

durch den privaten Träger zum Ende 2025 bundesweit ein-

gestellt, das europäische Programm besteht aber weiterhin.  

Klimaschutz-Potenziale mit den neuen Klimaschutz-

management-Systemen erschließen 

Eine strukturierte und systematische Vorgehensweise ist 

entscheidend, wenn Kommunen Klimaschutzmaßnahmen 

wirksam und dauerhaft umsetzen wollen. Nach dem Aus 

des eea in Deutschland gibt es inzwischen neue Instru-

mente, die Kommunen dabei unterstützen, ihre Klima-

schutzarbeit gezielt voranzubringen. Dazu gehört seit April 

2026 die Klimakommune Deutschland. Das bundesweite 

Klimaschutzmanagement-System knüpft an die internatio-

nal anerkannten Standards des eea an, hat ein hohes Maß 

an Anschlussfähigkeit für Kommunen, die den bisherigen 

Prozess bereits genutzt haben und begleitet Kommunen mit 

einem qualitätsgesicherten Managementprozess. Die regi-

onalen Energie- und Klimaschutzagenturen oder andere 

Dienstleister unterstützen die Kommunen dabei. 

Zugeschnitten auf Baden-Württemberg steht außerdem seit 

Mitte 2025 mit der Zukunftskommune ein weiteres Klima-

schutzmanagement-System zur Verfügung. Der pragmati-

sche Einstieg für kleine und mittlere Kommunen, die mehr 

für den Klimaschutz tun möchten als bisher, wurde von 

zwei regionalen Energie- und Klimaschutzagenturen in 

Baden-Württemberg entwickelt und bereits in Pilotkom-

munen eingeführt. Die Nutzung ist inzwischen auch für 

Landkreise möglich. Auch bei diesem Ansatz können die 

Kommunen auf die externe Beratung und praxisnahe Be-

gleitung durch die regionalen Energie- und Klimaschutza-

genturen zählen. Welche Lösung für eine Kommune am 

besten passt, hängt von Größe, Zielsetzung und vorhande-

nen Strukturen ab. 

 

 
Freie Lehrstellen im Landkreis Zollernalb für 2026 

das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen 

Ausbildung krisensichere Zukunftsperspektiven für den 

Start in die berufliche Karriere. Aktuell sind für das Jahr 

2026 698 Lehrstellen in 453 Betrieben veröffentlicht. Au-

ßerdem sind 102 Praktikumsplätze ausgeschrieben. 

Für den Landkreis Zollernalb sehen die Zahlen wie folgt 

aus:  

Für das Ausbildungsjahr 2026 sind 123 Lehrstellen in 83 

Betrieben ausgeschrieben (www.hwk-reutlingen.de/lehr-

stellensuche). In der Praktikabörse sind außerdem 29 Prak-

tikumsplätze veröffentlicht. 

Für 2026 werden im Landkreis Zollernalb aktuell die meis-

ten Auszubildenden in folgenden Berufen (jeweils m/w/d) 

gesucht: 10 Anlagenmechaniker für Sanitär- Heizungs- 

und Klimatechnik, 1 Automobilkaufmann/-frau, 3 Bauge-

räteführer, 3 Beton- und Stahlbetonbauer, 2 Dachdecker, 2 

Elektroniker für Betriebstechnik, 2 Elektroniker für Ma-

schinen- und Antriebstechnik, 6 Elektroniker, 1 Fachkraft 

für Metalltechnik, 1 Fachlagerist, 3 Fachpraktiker für Kfz.-

Mechatroniker, 11 Feinwerkmechaniker,  5 Glaser, 1 Hör-

akustiker, 2 Industriekaufmann/frau, 1 Industriemechani-

ker, 1 Informationselektroniker, 2 Karosserie- und Fahr-

zeugbaumechaniker, 3 Kaufmann/-frau für Büromanage-

ment, 1 Klempner, 2 Konstruktionsmechaniker, 3 Kraft-

fahrzeugmechatroniker, 2 Land- und Baumaschinenme-

chatroniker, 9 Maler- und Lackierer, 7 Maurer, 1 Mechat-

roniker, 8 Mechatroniker für Kältetechnik, 6 Metallbauer, 

1 Ofen- und Luftheizungsbauer, 3 Rollladen- und Sonnen-

schutzmechatroniker, 1 Schilder- und Lichtreklameherstel-

ler, 1 Schornsteinfeger, 3 Straßenbauer, 6 Tischler/Schrei-

ner und 9 Zimmerer. 

Azubi gesucht oder Praktikumsplatz zu vergeben? 

Nutzen Sie als Mitgliedsbetrieb der Handwerkskammer 

Reutlingen die kostenlose Lehrstellenbörse. Einfach über 

das Kundenportal https://service.hwk-reutlingen.de/login/ 

einloggen und eintragen. Oder Sie rufen an unter 07121 / 

2412-0 oder senden eine E-Mail an: ausbildung@hwk-

reutlingen.de. Die Stelle erscheint dann direkt in der Lehr-

stellenbörse unter https://service.hwk-reutlingen.de/lehr-

stellenangebotssuche/ und in der App „Lehrstellenradar“. 

 

 


